
Hinweis:
 
Ein Bahnübergang ist eine Kreuzung von Straße und 
Schiene. Gemäß dem UNECE-Übereinkommen über 
Straßenverkehr von 1968 und der 
Straßenverkehrsordnung haben Züge Vorfahrt. 
Straßenverkehrsteilnehmer und Fußgänger müssen 
sich an die Straßenverkehrszeichen halten, um den 
Bahnübergang sicher zu überqueren und 
Zusammenstöße zu vermeiden, die durch falsche 
Verhaltensweisen oder Reaktionen entstehen und 
Fahrgäste, Zugpersonal sowie andere 
Verkehrsteilnehmer in Gefahr bringen können. Das 
Überqueren von Bahnübergängen ist sicher, wenn 
die Verkehrsteilnehmer die dort geltenden Regeln 
einhalten. Trotzdem bestehen Risiken, und 
Zusammenstöße zwischen Zügen und 
Straßenfahrzeugen können dramatische Folgen 
haben. In den letzten Jahrzehnten stieg der Güter- 
und Personenverkehr auf der Straße wie auf der 
Schiene sehr stark an, wodurch sich auch die Risiken 
von Zusammenstößen an Bahnübergängen erhöhten. 
Deshalb haben sich IRU und UIC, die weltweiten 
Verbände für den Straßen- und Schienenverkehr,
sowie Operation Lifesaver Estonia beschlossen, 
gemeinsam zu handeln, um das Bewusstsein für 
Sicherheit an Bahnübergängen bei den 
Berufskraftfahrern zu schärfen. Diese 
Sicherheitsleitlinien decken nicht zwangsläufig alle 
Situationen ab, mit denen die Berufskraftfahrer beim 
Überqueren von Bahnübergängen konfrontiert sein 
können, aber sie können helfen, die Aufmerksamkeit 
zu erhöhen, um Risiken zu vermeiden, die zu 
Zusammenstößen an Bahnübergängen führen 
können.

www.iru.org/ 
www.uic.org
www.ole.ee/en/ 





AN BAHNÜBERGÄNGEN

SICHERHEITS-
EMPFEHLUNGEN
FÜR BUSFAHRER

NOTFALLMAßNAHMEN

www.iru.org/
www.uic.org/

www.ole.ee/en

Setzen Sie einen Notruf 
abSOS

Falls ihr Fahrzeug 
zwischen den Schranken 
zum Halten kommt, fahren 
Sie weiter und durch-
brechen die Schranke 

Wenn das Lichtsignal 
anfängt zu blinken, 
während Sie den Bahn-
übergang überqueren, 
fahren Sie weiter

Evakuieren Sie die 
Passagiere Ihres liegen-
gebliebenen Busses und 
führen Sie sie schnell weg 



SPEZIELLE EMPFEHLUNGEN FÜR 
BERUFSKRAFTFAHRER

SICHER ÜBER DEN BAHNÜBERGANG: 
ALLGEMEINE ZU BEACHTENDE REGELN

Seien Sie sich der Länge 
ihres Fahrzeugs bewusst 

Warten Sie vor der 
Weiterfahrt, bis alle
Blinklichter erloschen 
und die Schranken 
komplett geöffnet sind 

Umfahren Sie nicht die 
Schranken im Zickzack

Achten Sie auf Züge aus 
beiden Richtungen 

Stellen Sie Ihr 
Fahrverhalten auf 
die Witterung ein

Achten Sie auf 
Höhenbeschränkungen 

SICHER ÜBER DEN BAHNÜBERGANG: 
WEITERE ZU BEACHTENDE REGELN

Seien Sie vorbereitet 
auf Bahnübergänge

Am Stoppschild: Halten, 
nach rechts und links 
schauen und auf 
Geräusche achten

Drosseln Sie die 
Geschwindigkeit
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Beachten Sie die 
Straßenschilder und 
Signale

Halten Sie in ausreichen-
dem Abstand vor den 
Bahnübergangsschildern 
und Markierungen 

Vorsicht bei Stau

Halten Sie niemals auf 
den Gleisen

Achten Sie auf die 
Topographie der
schienengleichen 
Bahnübergänge

Schalten Sie Ihr Radio 
aus

Achten Sie auf 
Breitenbeschränkungen

Denken Sie daran, 
dass ein Zug nicht 
sofort zum Halten 
kommt
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Denken Sie daran, 
dass ein Zug ein viel 
grösseres Gewicht als 
ein Bus hat

Denken Sie daran, 
dass ein Zug breiter 
als die Gleise ist 


